


AURELIA GRATZER / SHAFT

Das Strabag Kunstforum freut sich, zur Eröffnung der Ausstellung
der Preisträgerin des Strabag Artaward International 2010, 
Aurelia Gratzer, herzlich einzuladen.

Donnerstag, 24.02.2011, 18:30 Uhr
Artlounge im Strabag Haus
Donau-City-Strasse 9, 1220 Wien

Begrüßung: Barbara Baum, Strabag Kunstforum
Zum Werk: Florian Steininger, Kurator, Bank Austria Kunstforum

Kann die eigene Wahrnehmung überhaupt hinterfragt werden? Sind nicht 
unser Seheindruck und dessen Auslegung nur die ureigene Realität von 
jedem selbst? Ist diese dann auch gleichzusetzen mit der Realität, Perzep-
tion und Auslegung unseres Gegenübers? Das sind die Fragen, mit denen 
sich Aurelia Gratzer in ihrer Malerei intensiv auseinandersetzt; im Spannungs-
verhältnis zwischen „authentischer“ Abbildhaftigkeit und Irritation. Die räum-
liche Empfindung, die plötzlich die Frage nach der Perspektive aufwirft, und 
die Auseinandersetzung mit dem binokularen Sehen, das nicht von der Zent-
ralperspektive geprägt ist, spielen eine zentrale Rolle. Um diese Bereiche 
zu untersuchen, bedient sie sich dem ureigenen Medium der Malerei. 
Eva Maria Bechter: „Aurelia Gratzer – Abstrakte Wahrnehmung“, 2011

Ausstellungsdauer: 25.02.-25.03.2011
www.strabag-kunstforum.at, Tel: 01-224 22 1848
www.aureliagratzer.com
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